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100% Naturschutz in unserer Region! Naturschutz und Vogelkunde

Veranstaltungen zum  
Jubiläum von  

Januar bis Dezember 2023

70 Jahre OVH

O V H - AU F N A H M E A N T R A G
(Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen)

Ich erkläre meinen Eintritt in den Ornithologischen Verein zu 
Hildesheim e.V. 

Name, Vorname

IBAN

e-Mail

bei:

Kontoinhaber (falls abweichend)

Name, Vorname, Adresse

Eintrittsdatum

Ort, Datum

SEPA-Lastschriftmandat	
Der	kalenderjährliche	Mitgliedsbeitrag (Erwachsene	40	€,	Ehepaare	
und	Familien	50	€,	Schüler	und	Jugendliche	in	Ausbildung	10	€)		
soll von folgendem Konto abgebucht werden:

Unterschrift Kontoinhaber

Name, Vorname

Straße, Nr.

Plz, Wohnort

Unterschrift

Geburtsdatum

Geburtsdatum

Tel.

Außerdem treten folgende Familienangehörige bei:

Den Aufnahmeantrag und ggf. die Einzugsermächtigung senden 
Sie bitte an: Richard Huster, Landsberger Straße 6,  
31141 Hildesheim; 0151-53830161; richard.huster@ovh-online.de

Die Gläubiger-Identifikationsnummer des OVH lautet: DE53 ZZZ0 0001 4124 02

Steuerfedern eines adulten Turmfalkenweibchen (B. Scharfenberg)

Kraniche (S. Bologna)

„Naturchutz“ in den frühen Jahren des OVH

Bildnachweise:  
Laubfrosch - Th. Belder • C-Falter - B. Rasche • Feldhamster - L. Kanzler 
Sperber - D. Sandvoss • Frauenschuh - Th. Belder • Rösels Beißschrecke - G. Grein 
Österreichischer Prachtbecherling - S. Hank • Sperlingskauz - D. Oelkers + 
Eisvogel - D. Sandvoss

06	+	07.	Oktober	(Freitag	+	Samstag)
Wir	feiern	„70	Jahre	OVH“	
Im Kreise der Vereinsmitglieder wollen wir unser Jubiläum feiern. 
Dazu planen wir eine vereinsinterne Feier, mit verschiedenen Detail-
punkten. Die Planungen sind auf der Zielgeraden (Stand Oktober 
2022) und wir freuen uns schon auf die gemeinsamen Gespräche 
und das Wiedersehen.
Bitte vormerken. Details folgen in unserem Veranstaltungsprogramm 
„Sommer 2023“, per mail und auf unserer Internetseite.
Bitte e-mail an richard.huster@ovh-online.de, dann nehmen wir Sie 
in den Verteiler.

24.	Oktober	(Dienstag)
Fachsitzung mit einem Vortrag von Peter Becker, Barienrode und 
Benedikt Scharfenberg, Hildesheim; Thema: „Warum	sollten	Federn	
gesammelt	werden?“
Beginn: 19:00 Uhr, „KreisSportBund Hildesheim e.V.“, Jahnstraße 52, 
31137 Hildesheim (parken in der Julianen-Aue nahe Schwimmhalle)

28.	Oktober	(Samstag)
„Zu	den	Kranichen	in	die	Diepholzer	Moorniederung“  
Tagesfahrt mit dem Bus
Im Herbst kommen und rasten die Kraniche zu zehntausenden in der 
Diepholzer Moorniederung, um Kraftreserven und Fettpolster für den 
Flug nach Spanien, Frankreich oder Nordafrika zu tanken.
Der Ausflug beinhaltet auch eine ca. zweistündige Fahrt mit der Moor- 
bahn. Am Bahnhof befindet sich das Info-Zentrum „Tor zum Moor“ 
(mit Möglichkeit zum Kaffeetrinken), wo man Wissenswertes über die-
sen Lebensraum erfährt und es auch Erläuterungen zur im Jahr 2000 
gefundenen Moorleiche „Moora“ gibt.
Wir planen mit dem Bus von Hildesheim direkt ins Beobachtungsgebiet 
und abends wieder zurück nach Hildesheim zu fahren. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt. Die anteiligen Kosten pro Person für Busfahrt und die 
Fahrt mit der Moorbahn sind im Voraus zu bezahlen.
Wir bitten um verbindliche Anmeldung bis zum 07.10.2023.
Weiteren Information und Anmeldung bei: 
Karl Heinz Schepka: 05021-921851

17.	November	(Freitag)
Der Ernst-Ehrlicher-Park in Hildesheim wird in 2024 umgestaltet und soll 
Anteile des ursprünglichen Englischen Gartens (Gartendenkmal) zurück 
bekommen. Dabei soll die Anpassung an den Klimawandel berücksich-
tigt und der Erholungswert als Park erhöht werden. Durch die Projektlei-
tung des beauftragten Büros für Landschaftsplanung und Verantwortli-
che der Stadtplanung der Stadt Hildesheim erhalten wir einen Überblich 
zum finalen Projektstand vor dem Umbau.
Treffpunkt: 14:00 Uhr, Hildesheim, am Labyrinth im Park
Kontakt: Hans- Jürgen Pütz, 0176 55968671

28.	November	(Dienstag)
Fachsitzung mit einem Vortrag von Bernd Galland, Alfeld; Thema: „Na-
turschutz	im	OVH	in	den	vergangenen	70	Jahren“ - Ein kleiner Rückblick
Beginn: 19:00 Uhr, „KreisSportBund Hildesheim e.V.“, Jahnstraße 52, 
31137 Hildesheim (parken in der Julianen-Aue nahe Schwimmhalle)

19.	Dezember	(Dienstag)
Unser Erlebnisjahr 2023 „70	Jahre	OVH“. Mit Bildern, Geschichten, Inter-
views wollen wir das Jubiläumsjahr festhalten. Details folgen in unserem 
Veranstaltungsprogramm „Winter 2023 / 2024“.
Kontakt: Petra Pahl, petra.pahl@ovh-online.de

Machen	Sie	mit	-	Ihr	Mitgliedsbeitrag	

wird	zu	100%	für	den	Naturschutz		

in	der	Region	Hildesheim,		

also	in	Ihrer	Heimat,	verwendet!

Ich bin mit der elektronischen Speicherung meiner Angaben im 
Rahmen der Vereinsverwaltung einverstanden.

www.ovh-online.de



Machen Sie mit - Ihr Mitgliedsbeitrag wird zu 100% für den Naturschutz in der Region Hildesheim, also in Ihrer Heimat, verwendet!

15.	Januar	(Sonntag)
Die	Derneburger	Teiche	-	wenn	Fischwirtschaft	auf	Naturschutz	trifft
Im Kerngebiet des FHH 121 befinden sich die Derneburger Teiche, die von 
der Paul-Feindt-Stiftung 2007 gekauft worden sind. Hier befindet sich die 
einzige binnenländische Brutstelle des Mittelsägers in Niedersachsen. 
Über 200 Vogelarten sind hier nachgewiesen worden. 
Der Fischwirt sorgt dafür, dass die Teiche mit Fischbestand besetzt 
werden und dass die Teiche abwechselnd durch ablassen und befüllen 
ihre Funktion beibehalten. Fachwerkhäuser und eine Wassermühle aus 
dem Jahr 1598 befinden sich im Gebiet. Das Derneburger Schloss und der 
Laves-Kultur-Pfad sind in Sicht- und Reichweite. Eine Wanderung auf dem 
Laves-Pfad ist empfehlenswert.
Treffpunkt: 10:00 Uhr, Derneburg, ‚Schlossstraße‘, Beobachtungshütte am 
‚Große-Pferdewiesen-Teich‘
Kontakt: Salvatore Bologna, 0157 75192429

16.	Januar	(Montag) 
„Vom	Rotmilan	in	Hildesheim	zu	den	Pinguinen	in	der	Antarktis	und	den	
Darwinsfinken	auf	Galapagos“

Als Schüler hat Fritz Trillmich in der Orni-AG bei Paul Feindt in den 1960er 
Jahren mit wissenschaftlicher Ornithologie begonnen.
Die Vögel, speziell ihr Verhalten, haben ihn während seiner gesamten 
wissenschaftlichen Laufbahn begleitet.
Der Vortrag wird uns spannende Einblicke in das Leben der Vögel vermitteln. 
Vortrag mit Bildpräsentation von Prof. Dr. Fritz Trillmich, Bielefeld 
Gemeinsame	Veranstaltung	des	Ornithologischen	Vereins	und	des	Muse-
umsvereins.	
Freier Eintritt bei Vorlage des Mitgliederausweises 
Beginn: 18:30 Uhr, Roemer-Pelizaeus-Museum Hildesheim,  
‚Am Steine 1‘

31.	Januar	(Dienstag) 
Fachsitzung	mit einem Vortrag von Alistair Hill, Hildesheim; Thema: 
„Biodiversität	in	der	Region	Hildesheim“	- die erweiterten Aktivitäten des 
OVH im Bioblitz-Jahr 2022 
Beginn: 19:00 Uhr, „KreisSportBund Hildesheim e.V.“, Jahnstraße 52, 31137 
Hildesheim (parken in der Julianen-Aue nahe Schwimmhalle)

11.	Februar	(Sonntag)
Ergänzend zu der alljährlichen professionellen Nistkastenkontrolle wollen 
wir den Teilnehmenden zeigen, was die Nistkästen so in sich haben. Nes-
ter und Funde werden an einer vorbereiteten Stelle auf Tischen präsen-
tiert und von Fachleuten analysiert. Die „Kinder“ der Jugendgruppe sollen 
hier federführend vor Ort agieren und bei Bedarf von ihren Betreuern 
unterstützt werden. Fotos, ein Quiz, Vogelstimmen etc. können ergänzen.
Treffpunkt: 10:00 Uhr, Hildesheim, Nordfriedhof Haupteingang, ‚Peiner 
Straße‘
Kontakt: Wolfgang Pahl, 0162 7452423;  
e-mail: jugendgruppe@ovh-online.de

19.	März	(Sonntag)
„Exkursion	in	die	Gronauer	Masch“
Wir machen eine kleine Wanderung zum NSG Gronauer Masch, einer der 
wertvollsten Projekte der Paul-Feindt-Stiftung.
Hier sind mehr als 230 Vogelarten nachgewiesen worden, an einer 
Stelle, die seit dem Ende des 18. Jahrhunderts für den Abbau von Zie-
geleitone bekannt war. Seit 1980 ist das Gebiet entmüllt und renaturiert 
worden und ist sehr beliebt bei vielen Vogelarten. 
Im Sommer können hier Weiß- und Schwarzstorch beobachtet werden 
und im Herbst sind vom Ententurm aus Wasservögel und viele Limiko-
len zu sehen.
Treffpunkt: 10:00 Uhr, Gronau, ‚Gartenstraße 1a‘, bei der Feuerwehr 
Gronau (Dauer ca. 2 Std.)
Führung: Salvatore Bologna, 0157 75192429 und Michael Piepho

Von	Anfang	April	bis	Ende	Juni
„Fotoausstellung“	auf der Galerie im alten Rathaus Hildesheim
Thema: „Die	Biodiversität	in	der	Region	Hildesheim“.	
Der OVH Hildesheim ist in den naturkundlichen Themen sehr breit auf-
gestellt und möchte in dieser Ausstellung die Vielfalt und Möglichkeiten 
aufzeigen, die der OVH bietet.
Bitte vormerken. Details folgen in unserem Veranstaltungsprogramm 
„Sommer 2023“.
Kontakt: Alistair Hill, 0172 5400743 oder ahill@ovh-online.de

25.	April	(Dienstag)
Fachsitzung mit einem Film von unserem verstorbenen Mitglied 
Heinz-Waldemar Senge; Thema: „Spechte	in	unseren	Wäldern“
Beginn: 19:00 Uhr, „KreisSportBund Hildesheim e.V.“, Jahnstraße 52, 
31137 Hildesheim (parken in der Julianen-Aue nahe Schwimmhalle)

30.	April	(Sonntag)
„Amphibienbiotop	Ochtersum“
Bei einem Rundgang durch das Biotop am Fuße des Steinbergs in 
Ochtersum erklärt Andreas Kentler die unterschiedlichen heimischen 
Amphibienarten und welchen Lebensraum sie benötigen. Im Anschluss 
geht es in das benachbarte Schulbiologiezentrum (10 Minuten Fuß-
weg). Im Rahmen des EU-LIFE-Projekt „Bovar“ werden hier die vom 
Aussterben bedrohten Gelbbauchunken nachgezüchtet.
Treffpunkt: 14:00 Uhr, Ochtersum, Amphibienbiotop, Eingang an der 
Straße „Am Wildgatter“ nahe der ‚Adolf-Kolping-Straße‘ (nicht beim 
Schulbiologiezentrum!)
Kontakt: Andreas Kentler, 0173 8601792

28.	Mai	(Sonntag)
Exkursion	zur	Wernershöhe, mit (z.T. gefährdeten) Wildkräutern im 
Roggenacker. Zur Blütezeit von Feld-Rittersporn und Mohn. Die Wern-
ershöhe gehört als Teilgebiet zum NSG „Trockenlebensräume - Sieben 
Berge, Vorberge“, in dem sich diverse botanische „Hingucker“ finden 
lassen.
Treffpunkt: 10:00 Uhr, Wrisbergholzen, Grillplatz, parken in der „Alte 
Chaussee“
Kontakt: Uta Striebl, utastriebl@gmx.de und Günter Grein

03.	Juni	(Samstag)
„70	Jahre	OVH“
Der Ornithologische Verein zu Hildesheim e.V. feiert das 70-jährige 
Jubiläum an der ehemaligen Panzerwaschanlage am Fuße des Oster-
berges. Gemeinsam mit wegbegleitenden, befreundeten Organisatio-
nen, der Stadt und dem Landkreis wollen wir, passend zum Tag der 
Umwelt, dieses Ereignis mit diversen Aktionen gebührend feiern.
Bitte vormerken. Details folgen in unserem Veranstaltungsprogramm 
„Sommer 2023“.
Kontakt: Der Vorstand des OVH, info@ovh-online.de

11.	Juni	(Sonntag)
Tag	der	offenen	Tür	im	Vogelschutzgebiet	Erlenbruch	in	Himmelsthür
Der Ornithologische Verein zu Hildesheim e.V. hat das ca. 2,5 ha große 
Gebiet seit 1954 gepachtet. Durch umfangreiche und fortlaufende 
Pflegemaßnahmen konnte sich ein einzigartiges Biotop entwickeln, in 
dem bislang mehr als 160 Vogelarten nachgewiesen werden konnten. 
Auch für viele Amphibien, Insekten und Pflanzen ist der Erlenbruch ein 
wichtiger Lebensraum.
Wir bieten um 10:30, 11:30, 13:30, 14:30, und 15:30 Uhr Führungen 
durch den Erlenbruch an. Festes Schuhwerk ist unbedingt nötig.
Treffpunkt: ab 10:00 Uhr, Himmelthür, am Ende der Straße ‚Hinter dem 
Bernwardshof‘
Kontakt: Wolfgang Pahl, 0162 7452423

09.	Juli	(Sonntag)
Nordtour als geführte Radtour mit kleinen Vorträgen zu unterschied-
lichen naturschutzfachlichen Themen. Stationen: Borsumer Wald 
(Stieleiche-Hainbuchen-Wald auf Schwarzerde), Asel, Stichkanal (ge-
planter Ausbau als Eingriffsvorhaben), Tonkuhle Wätzum (Sichtung), 
Bruchgraben (Renaturierung), unterwegs sporadisch die Ackerrand-
streifen in der Börde.
Treffpunkt: 09:00 Uhr, Borsum, ‚Am Walde‘, Einfahrt Sportplatz JFC 
Kaspel
Führung: Winfried Kauer, 05127-4233, Benjamin Kaune

20.	August	(Sonntag)
Eine Fahrrad-Tour mit dem ADFC zum Osterberg. Die Strecke kann 
auch von Familien mit Kindern gefahren werden. Spannend wird ein 
Stopp an der Panzerwaschanlage am Osterberg, um die Urzeitkrebse 
“kennenzulernen“ und ein Halt am „Libellenflugplatz“ am Mühlen-
graben. Dann weiter auf der Fahrstraße zum alten Munitionsdepot 
mit Hinweisen zum Gelände und den verschiedenen geologischen 
Formationen. Im Munitionsdepot erfolgt die Besichtigung der Bunker 
und Sichtung der Fledermäuse. Sicher sind auch Schafe, Ziegen und 
Esel des Pächters vor Ort zu bestaunen.
Treffpunkt: 17:00 Uhr, Hildesheim, ‚Lucienvörder Allee 2‘, Tennisstüb-
chen Gelb-Rot neben dem Jo-Bad
Kontakt: Hans-Jürgen Pütz, hans.juergen.puetz@ovh-online.de und 
Michael Struck (ADFC)

29.	August	(Dienstag)
Fachsitzung mit einem Vortrag von Nina Lipecki, Borsum; Thema: 
„Der	Feldhamster	in	der	Börde“	- Rückblick - Augenblick - Ausblick
Beginn: 19:00 Uhr, „KreisSportBund Hildesheim e.V.“, Jahnstraße 
52, 31137 Hildesheim (parken in der Julianen-Aue nahe Schwimm-
halle)

16.	September	(Samstag)
„Der	heimische	Wald	im	Wandel“
Die extremen Witterungsverhältnisse mit Starkregen, Stürmen und 
Dürren und der Borkenkäfer haben den Bäumen, insbesondere den 
Fichten, stark zugesetzt. Bäume sind geschwächt und sterben ab. 
Das Landschaftsbild des Waldes hat sich verändert und große Freif-
lächen sind entstanden. Wir treffen uns mit Herrn Hunze von der 
Forstgenossenschaft Barfelde im Hildesheimer Wald. Er erklärt uns, 
vor welchen Herausforderungen die Forstleute stehen und welche 
Maßnahmen ergriffen werden.
Wir bitten um Anmeldung bis zum 06.09.2023. 
Treffpunkt: 10:00 Uhr, Diekholzen, Parkplatz bei ‚Broyhansweg 33‘ 
Kontakt: Wolfgang Pahl, 0162 7452423

26.	September	(Dienstag)
Fachsitzung mit einem Vortrag von Burkhard Rasche, Itzum; Thema: 
„Einblicke	in	die	Vielfalt	der	Insekten	und	mehr	…“
Beginn: 19:00 Uhr, „KreisSportBund Hildesheim e.V.“, Jahnstraße 
52, 31137 Hildesheim (parken in der Julianen-Aue nahe Schwimm-
halle)

Rotmilan (O. Linne)

Grünspecht (D. Sandvoss) junge Feldhamster (M. Sattler) Moschusbock (B. Rasche)

Naturerlebnis	-	Naturbeobachtung	-	
Naturschutz	-	Seit	70	Jahren	100%		
Naturschutz	rund	um	Hildesheim

Auch	wenn	unser	Name	anderes	vermuten	lässt,	hat	der		
Ornithologische	Verein	zu	Hildesheim	e.V.	seit	der	Gründung	
im	Jahr	1953	nicht	nur	Vögel	und	deren	Schutz,	sondern	viel-
mehr	die	gesamte	heimische	Tier-	und	Pflanzenwelt	im	Blick.

Die	Erhaltung	und	Förderung	der	Biodiversität,	die	heute	in	
aller	Munde	ist,	betreiben	wir	seit	70	Jahren	und	wird	auch	in	
Zukunft	unsere	wichtigste	Aufgabe	sein.

Durch	beobachten	und	erfassen	unterschiedlicher	Tier-	und	
Pflanzenarten	wurde	und	wird	deutlich,	in	welchen	Gebieten	
der	Schutz	und	die	Pflege	besonders	lohnend	oder	aber	auch	
dringend	notwendig	sind.	Mit	der	Gründung	der	Paul-Feindt-
Stiftung	im	Jahr	1989	wurde	die	Naturschutzarbeit	des	Vereins	
dauerhaft	abgesichert	und	fortlaufend	weiterentwickelt.

Wir	freuen	uns,	dass	wir	Ihnen	mit	dem	vorliegenden	Jubilä-
umsprogramm	unsere	vielseitige	Arbeit	näherbringen	können	
und	stellen	Ihnen	dabei	u.a.	auch	einige	besonders	attraktive	
Gebiete	vor.
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